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Ausschreibung 2006  

Qualitätssiegel „Berufswahlfreundliche Schule“ 

 

Die erste Ausschreibungsrunde ist abgeschlossen. 99 allgemeine bildende Schulen in 

Thüringen haben sich um das Qualitätssiegel „Berufswahlfreundliche Schule“ beworben. In 

34 Schulen haben die vier regionalen Jurys die Qualitätsprüfungen in den Schulen durchge-

führt. 24 Schulen bekommen für drei Jahre das Q-Siegel verliehen. 

 

Berufs- und Studienwahlvorbereitung sind wichtige Bausteine der beruflichen Laufbahn 

und der Lernbiografie einer jeden Schülerin und eines jeden Schülers. Die Entscheidung für 

einen Beruf liegt in erster Linie in der Hand der Jugendlichen. Dazu gehört auch, sich der 

eigenen Stärken und Fähigkeiten bewusst zu werden sowie über Ausbildungs- und Studien-

möglichkeiten Informationen einzuholen. Alle Schularten haben die Aufgabe gemeinsam mit 

dem Elternhaus, mit Betrieben und den regionalen Agenturen für Arbeit die Schülerinnen und 

Schüler beim Übergang von der schulischen in die betriebliche Bildung bzw. in das Studium 

zu unterstützen.  

 

Der Arbeitskreis Qualitätssiegel, in dem das Thüringer Kultusministerium, Unterneh-

men, die Arbeitsgemeinschaften der Thüringer Handwerkskammern und der Thüringer In-

dustrie- und Handelskammern, der Verband der Wirtschaft Thüringens, die Landesarbeits-

gemeinschaft SCHULEWIRTSCHAFT Thüringen, freie Bildungsträger und Schulen vertreten 

sind, schreibt das Qualitätssiegel „Berufswahlfreundliche Schule“ (Q-Siegel) aus.  

 

Das Q-Siegel ist ein anerkanntes Instrument zur Evaluation der Berufswahlvorberei-

tung an Thüringer Schulen. Das Q-Siegel soll eine verbindliche Qualität der Berufswahlvor-

bereitung an Schulen sichern, den Entwicklungsprozess der Schulen fördern und beschleu-

nigen. Die Schule kann durch interne Selbstanalyse und Selbstbewertung einen Prozess der 

ständigen Verbesserung einleiten. Das Q-Siegel soll die Zusammenarbeit der Schule mit 

Akteuren ihrer Region und das gemeinsame Vorhaben mit Unternehmen sicherstellen sowie 

die kreative Vielfalt in der Berufswahlvorbereitung anregen und bewerten.  

 
Mit der Verleihung des Q-Siegels werden besondere Leistungen zur Berufswahlvorbe-

reitung von Schulen und ihren Partnern gewürdigt, bekannt gemacht und weiter empfohlen. 



 

1. Was zeichnet Q-Siegel-Schulen aus? 
 
Schülerinnen und Schüler aus einer Q-Siegel-Schule zeichnet aus, dass  
 
- sie die verschiedenen Bildungswege kennen, 

- sie wissen, welche Fähigkeiten, Fertigkeiten und Interessen sie besitzen, 

- sie am Ende der Schulzeit wissen, welchen Beruf sie erlernen oder welchen Studien-

gang sie wählen möchten, 

- sie ihre Berufs- und Studienwahl begründen können, 

- sie weitere berufliche Alternativen kennen. 
 
 
2. Was wird bewertet? 
 
- Einordnung der Berufswahlvorbereitung in das schulische Gesamtkonzept 

- Unterricht und Berufswahlvorbereitung 

- Praktikum und Lernortwechsel 

- Kooperationen 

- Förderung der individuellen Berufswahlentscheidung und deren Ergebnisse 
 
 
3. Wie wird bewertet? 
 

Grundlage für die Bewertung ist die im EFQM-Prozess1 entwickelte Stufung. Dabei spielt 

sowohl die Selbsteinschätzung der Schule als auch die Einschätzung der Jury eine sehr 

große Rolle. Schätzen Sie als Schule ein, wie es Ihnen gelingt, Schülerinnen und Schüler für 

den Übergang in Ausbildung, Studium und Berufsleben vorzubereiten. 
 
 
4. Wie erhalten Sie die Ausschreibungsunterlagen? 
 
Die Bewerbungsunterlagen können Sie von der Webseite herunter geladen werden.  

 
 

www.schule-wirtschaft-thueringen.de 

                                                           
1 EF QM  ist die Euro pean F o undatio n fo r Quality  M anag em ent. { HY PERLINK "http://w w w .efq m .o rg " }.  
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http://www.efqm.org/


 

Die Ausschreibungsunterlagen bestehen aus: 

 

a. Ausschreibungstext (Ausschreibung_2006.doc) 

b. Bewerbungsunterlagen (Bewerbung_2006.doc) 

Teil 1:  Datenblatt der Schule 
Teil 2:  Selbstdarstellung 

2.1 Regionale und schulische Bedingungen 

2.2 Themenbereiche 

Teil 3:  Selbstbewertungsbogen (Selbstbewertungsbogen_2006.xls) 

c. Hinweise zur Selbstbewertung und zum Verfahren (Ausschreibung_formelle Hinwei-

se.doc) 
 

5. Wie bewerben Sie sich? 
 

Bis zum 28. April 2006 (Einsendeschluss) können alle Bewerber die vollständigen Un-

terlagen von Teil 1 bis Teil 3 in digitalisierter Form (E-Mail) einreichen. Unvollständige 

Bewerbungen können nicht berücksichtigt werden. Bitte senden Sie keine Anlagen mit.  

 
 

6. Wohin senden Sie die Bewerbung? 
 
Senden Sie Ihre E-Mail-Bewerbung an qsiegel@bwtw.de   

 
Sie erhalten nach Eingang Ihrer Bewerbung eine Eingangsbestätigung. Für eventuelle Rück-

fragen setzen Sie sich bitte mit dem Q-Siegel-Team in Verbindung. 

 

Dr. Sigrid Heinecke 
 
Tel.: 03641 6375-90 
Fax: 03641 6375-99 
E-Mail: sigrid.heinecke@ifb-thueringen.de 
 

Janine Bromnitz 
 
Tel.: 0361 60155-341 
Fax: 0361 60155-399 
E-Mail: janine.bromnitz@bwtw.de  
 

 

 
7. Wie verläuft der Bewertungsprozess? 
 

Ausschreibung 2006 19.01.2006 

Einreichung der Bewerbungsunterlagen bis 28.04.2006 

Dokumentenanalyse durch die Jury 15.08.2006 

Audits in den Schulen 04.09. bis 10.11.2006  

Verleihung 13.12.2006 
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